
 
 
 
 

 
 

29. Oktober 2019 
Medienmitteilung 

Alters- und Pflegeheime im Kanton Luzern 2018 

Fast jeder zweite Heimeintritt ohne langfristige Absicht 
Ende 2018 lebten in den Pflegeheimen im Kanton Luzern rund 4'800 Personen. 
6 von 10 hochbetagten Luzernerinnen und Luzernern leben im Heim. Fast jeder 
zweite stationäre Eintritt initiiert keinen Langzeit-, sondern einen 
vorübergehenden Kurzzeitaufenthalt, wie der neue Webartikel von LUSTAT 
Statistik Luzern zeigt.  
 
Anfang 2018 verfügten die 66 Pflegeheime (darunter 1 Altersheim und 1 Kloster) im 
Kanton Luzern über 5'061 stationäre Plätze für Pflege und Betreuung (+23 Plätze). Die 
Heime waren über das ganze Jahr hinweg im Schnitt zu 95,8 Prozent ausgelastet 
(2017: 97,4%). Der Anteil der Luzernerinnen und Luzerner ab 65 Jahren, der in einem 
Alters- und Pflegeheim lebt, nimmt seit Jahren ab. 2018 betrug er noch 6,7 Prozent. 
Mit zunehmendem Alter steigt die Wahrscheinlichkeit eines Heimeintritts. 2018 lebten 
in der Altersgruppe der 95-Jährigen und Älteren 6 von 10 Personen im Heim.  

Jeder zweite Heimeintritt gilt vorübergehendem Aufenthalt 
2018 wurden 3'440 Eintritte in die Luzerner Alters- und Pflegeheime gezählt (+11%). 
48 Prozent von ihnen initiierten einen Kurzzeitaufenthalt; 52 Prozent erfolgten mit 
langfristiger Absicht.  
Fast die Hälfte der 1'784 Langzeiteintritte erfolgte von zu Hause aus (45%). Während 
der Austritt aus einem Kurzzeitaufenthalt meist zurück nach Hause führt, endeten 
2018 die Langzeitaufenthalte in 85 Prozent der Fälle mit dem Lebensende 
entsprechender Bewohnerinnen oder Bewohner. Die durchschnittliche Dauer eines 
Langzeitaufenthalts hat mit 2,8 Jahren leicht zugenommen (2017: 2,7 Jahre). Frauen 
leben mit 3,1 Jahren (2018) in der Regel länger im Heim als Männer (2,2 Jahre). 

Anteil fakturierter Tage mit geringem Pflegebedarf nimmt weiter ab 
In den Luzerner Alters- und Pflegeheimen wurden 2018 rund 1'761'000 Heimtage 
fakturiert, knapp 56'000 Tage mehr als noch 2011 (+3,3%). Der Anteil der fakturierten 
Tage mit keinem oder niedrigem Pflegebedarf bis Pflegestufe 2 (bis 40 Min./Tag) 
betrug 18 Prozent und blieb damit weiter rückläufig (2011: 25%).  
Im Jahresmittel waren in den Luzerner Alters- und Pflegeheimen 5'009 Vollzeitstellen 
besetzt. 48 Prozent der 3'184 Pflegestellen hatte Fachpersonal inne. 
 
 
Weitere Auswertungen zu den Alters- und Pflegeheimen im Kanton Luzern sowie 
den anderen Zentralschweizer Kantonen finden Sie im neuen LUSTAT-Webartikel 
(inkl. druckfähige Grafiken und Daten-Links). 
 

Vorliegender Artikel basiert auf den jüngsten Auswertungen der Statistik der sozial-
medizinischen Institutionen. LUSTAT Statistik Luzern ist von den Zentralschweizer 
Kantonen beauftragt, die Erhebung in der Zentralschweiz durchzuführen und jährlich 
Standardauswertungen zu erstellen. Die wichtigsten Ergebnisse der einzelnen 
Kantone werden in Webartikeln präsentiert. 
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Statistische Informationen: 
Jasmin Farcher, wissenschaftliche Mitarbeiterin, LUSTAT Statistik Luzern,  
Tel. 041 228 73 36 
 
Weitere Informationen: 
Edith Lang, Dienststellenleiterin, Dienststelle Soziales und Gesellschaft, 
Tel. 041 228 57 79 (erreichbar von 11.00–12.00 Uhr) 
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Vorliegende Medienmitteilung wurde gemäss den Grundsätzen der  
Charta der öffentlichen Statistik der Schweiz erstellt. 
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